
Resultate Umfrage 
Buslinie 5

              



Übersicht

 Fahrplanverfahren 27 / 28 - neuer Takt und Linienführung 
Buslinie 5
 Ab Dezember 2026
 Online Umfrage bis Dienstag, 24.03.2026- insgesamt 170 

eingegangene Stimmen
 Eingabe bis 30.03.2026

 Fazit: Kein eindeutiges Resultat (heterogen)  



Umfrageoptionen
 Die Umfrage bot vier Antwortmöglichkeiten: 

 Variante A (wie geplant)

 B (immer stadteinwärts)

 C (immer stadtauswärts)

  und «egal / weiss nicht».

Ergebnisse der Varianten
 Variante A erhielt etwa ein Drittel der Stimmen, gefolgt von Variante 

B, während Variante C wenig Unterstützung fand.

Unentschiedene Teilnehmer

 Ein signifikanter Anteil der Befragten gab an, keine klare Präferenz zu 
haben oder unentschieden zu sein. 

Variante A (wie geplant) wird leicht bevorzugt



Mehrheit für Taktverdichtung

 Eine knappe Mehrheit befürwortet die Umstellung auf einen 10-
Minuten-Takt trotz einseitiger Schlaufenbedienung.

Beibehaltung des 15-Minuten-Takts

 Rund 41 Prozent bevorzugen den 15-Minuten-Takt mit beidseitiger 
Bedienung aus Sorge um die Erreichbarkeit.

Unentschlossene Befragte

 Ein kleiner Teil zeigt sich unentschlossen oder gleichgültig 
gegenüber der Taktänderung.

Mehrheit für Taktverdichtung



Nutzung innerhalb der Schlaufe

 Rund zwei Drittel der Befragten nutzen regelmässig eine Haltestelle 
innerhalb der Quartierschlaufe  (oberes Dättnau) und sind direkt 
betroffen.

Nutzung außerhalb der Schlaufe

 Etwa ein Drittel der Befragten nutzt Haltestellen ausserhalb der 
Schlaufe und ist weniger von Änderungen betroffen.

67% der Stimmen aus dem oberen Dättnau (Schlaufe)



Pendler und unregelmässig unterwegs bevorzugen 
Variante A. Ca. 70% aller Stimmen entfallen auf diese 
beiden Gruppen.



Präferenzmuster bei Haltestellennutzung

 Nutzer mit Haupt-Haltestelle in der Schlaufe bevorzugen Variante A und 
B fast gleich oft, Variante C wird selten gewählt.

Präferenzen ohne Schlaufen-Haltestelle

 Personen ohne Schlaufen-Haltestelle bevorzugen hauptsächlich 
Variante A, Variante B wird kaum gewählt.

Einfluss der persönlichen Betroffenheit

 Je weiter entfernt von der Schlaufe, desto geringer ist die Sensibilität 
gegenüber der Fahrtrichtung und der Präferenz für Varianten.

Benutzer mit Haltestellen in der Schlaufe bevorzugen 
Varianten A und B fast gleich oft
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